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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des BUNDLiebe Mitglieder, Freunde und Förderer des BUNDLiebe Mitglieder, Freunde und Förderer des BUNDLiebe Mitglieder, Freunde und Förderer des BUND----Lemgo,Lemgo,Lemgo,Lemgo,    
 

Beim Fertigen der Jahresberichte bin ich jedes Jahr wieder darüber erstaunt, was wir mit 
unserer Ortsgruppe Lemgo so alles auf die Beine gestellt haben. Ohne den Einsatz und 
die Motivation vieler Helferinnen und Helfer wäre dies nicht möglich. Ich bedanke mich 
deshalb ganz herzlich bei allen, die ihren Anteil hierzu beigetragen haben! 
 

Ein Höhepunkt zum Abschluss des Jahres war gewiss der Apfelstand am 16. November 
im Wald- und Forstmuseum Heidelbeck mit über 500 Besuchern. Aber auch die Foto-
Ausstellung der Foto-AG in St. Loyen machte Appetit auf mehr. Weitere tolle Aktionen 
stehen im Bericht.  
 

Die Energiewende hat auch Lemgo erreicht. Zur 
Steuerung der Windkraftnutzung sind Vorrang-
flächen im Rahmen eines Flächennutzungsplans 
auszuweisen, was grundsätzlich sinnvoll ist. 
 

Viele Bürger/innen sind für den Ausbau der er-
neuerbaren Energien, aber wenn das Windrad in 
die Nähe von Haus und Hof kommt und/oder da-
durch Vögel und Fledermäuse gefährdet sein 
könnten, werden auch Ängste und Bedenken 
geäußert, die ernst zu nehmen sind.  
 

Es ist deshalb erforderlich, dass die Umsetzung 
menschen-  und umweltgerecht erfolgt, damit die 
grundsätzlich positive Einstellung zur Energie-
wende nicht ins Gegenteil umschlägt. 
 

Übrigens, in 2013 hatte die BUND-OG Lemgo 
ihr 30-jähriges Bestehen! 
 
 
 

Ihr/Euer  Ihr/Euer  Ihr/Euer  Ihr/Euer      
HansHansHansHans----Eckhard BuschmeierEckhard BuschmeierEckhard BuschmeierEckhard Buschmeier    
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 1. Amphibienschutz 

 

Der BUND Lemgo ist seit 1984, also 30 Jahre lang im Amphibienschutz aktiv! 
 

Vermutlich bedingt durch den langen Winter 
(Schnee bis April) sind an den vom BUND LE 
betreuten Krötenschutzzäunen in Trophagen, 
Wahmbeck und Wiembeck weniger Amphi-
bien (Erdkröten, Frösche und Molche) einge-
sammelt worden als im Vorjahr (1.464 zu 
1.917), wobei jedoch das Ergebnis in Wahm-
beck gegenüber dem Vorjahr interessanter-
weise nur leicht rückläufig ist. Die Einzeler-
gebnisse sind in Anlage 1 auf Seite 12 nach-
zulesen. 
 
Der Aufbau der Zäune durch den Kreis Lippe 
und die Stadt Lemgo (Wahmbeck) wurde wie-
der durch einen Vertreter des  BUND-LE tat-
kräftig unterstützt.  
 
In Leese (Tipp) wurde die Straße an einem 
Laichgewässer mit einer großen Molchpopula-
tion durch Beschilderungen für die Nachtstun-
den durch die Stadt Lemgo gesperrt.  
 
In der auf dem BUND-Grundstück in Voßhei-
de 1995 angelegten Blänke können Amphi-
bien, ohne Straßen überqueren zu müssen, 
ihrem Laichgeschäft nachkommen. 

 
2.  Vogel-, Fledermaus- und Insektenschutz 
 

Neben zahlreichen Vogel/Fledermaus-
Schutzmaßnahmen (200 Nistkästen, höh-
lenreiche Obstbäume, Totholzhaufen und 
Benjeshecken) wurde durch Errichtung ei-
nes neuen Insektenhotels auch etwas für 
Wildbienen/Schlupfwespen getan, die für 
das ökologische Gleichgewicht einen ho-
hen Stellenwert haben.  
 
Auf der „Naturkundlichen Biesterberg-
Wanderung“ am 1. Mai konnten 39 Vo-
gelarten bestimmt werden.  
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Krötenzaun-

Aufbauteam 

in Wahmbeck 

Das Insektenhotel ist fertig! 

Blänke mit Laich 

vom Grasfrosch >>>

Gras-

frosch 



 

 

3. Biotopschutzmaßnahmen 
 
3.1  Heckenpflege und Totholz 

 
 Lindenhaus und Kirchheide 
 

Am Lindenhaus wurden ca. 30 laufende 
Meter Hecke auf den Stock gesetzt. 
Außerdem wurde der Weidezaun auf 
der Heckenseite freigeschnitten. 
 
Der Obstbaumschnitt der Obstwiesen 
Lindenhaus und Kirchheide wurde zu 
Totholzhaufen und -hecken aufge-
schichtet. Im Laufe eines Jahres entwi-
ckelt sich ein reges Treiben in ihrem In-
nern: Vögel, Igel, Mauswiesel, Käfer, 
Wildbienen und zahlreiche andere In-
sekten, aber auch Spinnen, Würmer 
und viele weitere Tiere erobern schnell 
diesen Kleinlebensraum. 
 

3.2  Wiesenpflege  
 
Lemgo-Voßheide 
 
In 2012 wurde ein anderer Vertragspartner mit der 
extensiven Wiesenpflege auf dem BUND-
Grundstück in Voßheide beauftragt. Die Zusam-
menarbeit gestaltet sich durchweg positiv. 
 
Lemgo-Lindenhaus 
 
Für die Wiesenpflege am Lindenhaus waren wieder 
Ostfriesische Milchschafe und Bentheimer 
Landschafe von Biolandwirtin Karla Ebert zustän-
dig. Es handelt sich um robuste und anspruchslose 
alte Schafrassen, die besonders für die Pflege von 
Streuobstwiesen geeignet sind.  
 
Laut Roter Liste der Gesellschaft zur Erhaltung al-
ter gefährdeter Haustierrassen (GEH) sind sie vom 
Aussterben bedroht. Das Bentheimer Landschaf 
war 2005 Haustier des Jahres. 
 
Die Wiesenmahd im Sommer wird wie in alten Zei-
ten mit den Kaltblutpferden von Erhard Schroll 
baum- und bodenschonend durchgeführt. 
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Totholzhaufen neu 

Totholzhaufen alt  

Bentheimer Landschafe 

Besuch der Schäfervereinigung 

Hessen in OW Lindenhaus mit Karla 



 
 

 
3.3  Streuobstwiesen  

 
Baumpflege und Neuanpflanzungen 
 
Für die Obstbaumpflege waren auch in 
2013 wieder viele Einsatzstunden erfor-
derlich. Das vorgesehene Jahressoll wur-
de dabei wieder mehr als erfüllt. 
 
Lemgo-Lindenhaus 
 

An mehr als 10 alten und 35 ca. fünfund-
zwanzigjährigen Apfel- und Birnenbäumen 
wurden Pflege-, Auslichtungs- und Erhal-
tungsschnitte vorgenommen. Einen Erzie-
hungsschnitt  erhielten 38 Jungbäume.  

 

Ein im Herbst 2012 gepflanzter Horneburger Pfannkuchenapfel war nicht ange-
gangen und wurde im Herbst 2013 durch die gleiche Sorte ersetzt. Außerdem wur-
de ein Holzapfel (Malus sylvestris) gepflanzt (Baum des Jahres 2013). Die Stamm-
schutzvorrichtungen sind bei einigen Bäumen auszutauschen. 
 
Lemgo-Kirchheide 
 

Auch hier wurden Pflege- und Aus-
lichtungsschnitte an  52 ca. zwan-
zigjährigen Obstbäumen durchge-
führt. 15 Jungbäume bekamen ei-
nen Erziehungsschnitt. 
 

Aufgrund von Wild- und Wühl-
mausschäden waren etliche Apfel-
bäume zu ersetzen. Gepflanzt wur-
den im Frühjahr 6 Obstbäume der 
Sorten Blutbirne, Schweizer Ho-
se, Finkenwerder Herbstprinz, ei-
ne unbekannte Sorte und 2 Holz-
äpfel und im Herbst 7 Obstbäume 
der Sorten Princess Noble (Alantapfel), Juwel aus Kirchwerder, Schöner aus 
Nordhausen, Danziger Kantapfel, Westfälische Tiefblüte, Ribston Pepping, 
Landsberger Renette und Freudenberger Schloßrenette. 

 

Die Streuobstwiesenflächen wurden bisher einmal pro Jahr gemäht, wobei das 
Mähgut nicht entfernt wurde. Dadurch hatten Wühlmäuse ideale Lebensbedingun-
gen und richteten entsprechende Schäden an den jungen Obstbäumen an. Für das 
Jahr 2014 ist deshalb eine Schafbeweidung durch den Biolandhof von Karla Ebert 
vorgesehen, mit der Hoffnung auf weniger Wühlmausschäden.  
 

Um Stammschäden durch die Schafe zu vermeiden, wurden einige Bäume schon 
im Herbst mit einem Drahtschutz versehen. Der Rest erfolgt im Frühjahr 2014. 
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Altbaumpflege mit Hochentaster  

 

Holzapfel 

Malus  
sylvestris 



 
 

 

 

 
 

Obsternte 2013  
 
Lindenhaus: Die Obsterträge bei Kirschen, Zwet-
schen, Birnen und Äpfeln sind durchweg gut ausge-
fallen. Bei den einzelnen Sorten gab es kaum To-
talausfälle. 
 

Die Kooperation mit der Hochschule OWL bei der 
Apfelsaftherstellung hat 2012 leider geendet. Unser 
neuer Partner ist die Lebenshilfeeinrichtung Johan-
nettental in Detmold, die für uns Apfelsaft aus den 
von uns gelieferten Äpfeln herstellt. Beim Transport 
unterstützt uns Karla Ebert. 

 

Kirchheide: Da das Grundstück bisher nicht eingezäunt ist, sind viele Fremdpflücker  
anzutreffen. Einzelne Apfelsorten wie James Grieve, Berlepsch und Glockenapfel 
und die Birnensorten waren durchweg von guter Qualität.  

 
Kurse für Obstbaumschnitt und Veredelungen durch BUND Lemgo / VHS 

 
Bei dem  am 23. Febr. von 
Dipl.-Ing. Peter Gehler 
durchgeführten Obstbaum-
schnittkurs konnten 45 sehr 
interessierte Teilnehmer bei 
geschlossener Schneede-
cke begrüßt werden. Am 
20. April folgte dann ein 
ebenfalls gut besuchter 
Veredlungskurs.  

 

 
Streuobstwiesen-Exkursionen BUND Lemgo / VHS 

 
Streuobstwiesen-Exkursionen durch 
die Streuobstwiese Lindenhaus er-
freuen sich großer Beliebtheit. Die 
Nachfrage ist entsprechend groß. 
 

In 2013 wurden am 3. Mai und 6. Okt. 
Exkursionen für Heimatbund Detmold 
und ADFC Detmold durchgeführt, am 
17. Juli ein Umwelt-Camp für Schü-
ler/innen fachlich begleitet und am 21. 
Sept. fand unsere traditionelle Apfel-
probierexkursion großen Anklang.  
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Goldparmäne  

Gute Ernte 

Breit pyramidal Rinden-

pfropfen 

Umwelt-Camp in der Streuobstwiese 



 

 

Obstsortenlehrpfad 
  

Der Obstsortenlehrpfad in der Streuobstwie-
se Lindenhaus ist um fünf neue Tafeln er-
weitert worden. Hierbei handelt es sich um 
die Sortentafeln Champagnerrenette, Sertür-
ners Renette, Weißes Seidenhemdchen, 
Korbiniansapfel und Pflaume Emma Lep-
permann. Bei der Anbringung der letztge-
nannten Tafeln waren Annemarie und Fritz 
Knafla sowie Sandro Bolli als Baumspender 
selbstverständlich mit dabei. Nochmals herz-
lichen Dank! 
 

Unsere erste große Info-Tafel aus 2004 war 
an der Oberfläche bereits stark beschädigt 
und unansehnlich geworden. Wir haben des-
halb im Oktober eine neue und noch schöne-
re Tafel angebracht. Herzlichen Dank für die 
Unterstützung durch die Stadtwerke Lemgo 
(Stichwort „Radweg Eule“). 
 

Geocaching hat auch auf unserer Streu-
obstwiese Lindenhaus Einzug gehalten. 
Nachdem bereits vor einigen Jahren eine 
kleine Station installiert wurde, ist 2013 eine 
neue Station mit Bezug auf den Obstsorten-
lehrpfad hinzugekommen. 
 
Sonstige Aktivitäten in und um die Streuobstwiese Lindenhaus 

 

Die Gerätehütte (Baujahr 2009) hat einen zweiten Anstrich be-
kommen. Regen, Wind und Sonneneinstrahlung hatten dem ers-
ten Anstrich bereits sehr zugesetzt. 
 Auch das Innere der Hütte wurde verändert. Für die Leitern 
wurden stärkere Halterungen angebracht und für die Lagerung 
von Nistkästen, Info-Materialien usw. steht jetzt ein Regal zur 
Verfügung. Außerdem wurde die Tür repariert.  

 

Die vielen Besucher der Obstwiese können sich 
jetzt auch mit Info-Material versorgen, wenn 
keiner von uns vor Ort  anzutreffen ist. Hierzu 
wurde an der zweiten Info-Tafel ein Zettel-
Kasten aufgestellt, der gut angenommen wird. 
 

Der historische Garten in der Streuobstwiese 
wurde eingezäunt und hat ein schönes neues 
Tor bekommen. Durch diese Aktion ist der dor-
tige alte Brunnens besser gesichert. 
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Sehr übersichtlich 



 

 
 
 
 
1. Oberdieck-Preis für Willi Hennebrüder 

 

Der deutsche Pomologenverein und die Stadt 
Naumburg haben am 2. November den Ober-
dieck-Preis 2013  an  Willi  Hennebrüder  vom 

BUND Lemgo verliehen. Herzlichen 
Glückwunsch! Willi, aber auch der 
BUND Lemgo, können über diese eh-
renvolle Auszeichnung sehr stolz sein. 

 

Besonders hervorgehoben wurde sein Engagement bei der Erstellung von Reprints 
alter Sortenwerke, dem Aufbau der BUND-Obstsortendatenbank, der Vermarktung 
alter Apfelsorten (Aktion Omas Apfelkuchen), der Erstellung von Informationen für 
Apfelallergiker, dem Aufbau eines Obstsortenlehrpfades und der Wiederentdeckung 
der Apfelsorte Sertürners Renette. 
 

2. Demo gegen Massentierhaltung 
 

Mehr als 25.000 Bürger/innen und Biolandwirte 
haben im Januar in Berlin auf einer Großde-
monstration unter dem Motto „Wir haben es 
satt“ gegen die Massentierhaltung protestiert, 
darunter auch Teilnehmer vom BUND Lemgo. 
 

3. Ausstellung der Foto-AG 

 

Die Foto-AG erfuhr auch in 2013 viel Zuspruch und konnte mit Ihrer Naturfotoaus-
stellung im Betreuungszentrum von St. Loyen (Leopoldstraße) die Herzen von Be-
wohnern und Besuchern erfreuen. Weitere Ausstellungen sind geplant. 

 

4. BUND Lemgo im Internet 
 

Nicht zuletzt wegen der inhaltlichen und visuellen Qualitäten der Internetseiten des 
BUND Lemgo www.bund-lemgo.de, www.obstsortendatenbank.de und www.bund-
lemgo-naturfoto.de wurden 2013 rund 250.000 verschiedene Besucher mit weit ü-
ber 12 Millionen Zugriffen registriert. Noch einmal eine Steigerung gegenüber 2012. 
 

5. Filme, Vorträge, Projekte    
 

Die gezeigten Filme „More than Honey“, „Water makes Money“ und der Vor-
trag/Film über Rotmilane fanden ebenso große Resonanz wie der Vortrag von Dr. 
Stephan Barth in der Hochschule OWL mit dem Titel „Ein Apfel pro Tag ...“.  
Zusätzlich zu den seit Jahren erfolgreich laufenden Projekten „Apfelstiegen“ und 
„Omas Apfelkuchen“ wurden 2013 noch Aktionen zur Nutzung von Recyclingpapier 
und zur Vermeidung von Plastiktüten auf dem Lemgoer Wochenmarkt gestartet. 
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Feierliche Preisverleihung 

Wir haben es satt! 



*) ohne Anspruch auf Vollständigkeit 

 

 

 
 
 
 

� Aktionen � Exkursionen �Informationen � Vorträge � 
 
 

� Jan./Febr.     Kontrolle und Reinigung von über 200 Nistkästen (und von Okt. – Dez.) 
 

� Jan.  Kopfweiden-/Heckenschnitt in Welstorf, Zur l. Grund (5 Bäume/40 m) 
 

� Jan.               Heckenschnitt an der Obstwiese (OW) Lindenhaus (insgesamt 30 m) 
 

� 13. Jan.         Besichtigung Biohof Meyer-Nordloh in Großenmarpe, Tegerstr. 40 
 

� Jan. - Mrz.    Obstbaumschnitt, OW Lindenhaus/Kirchheide u. Nov./Dez. (= 140 Bäume)  
 

� Jan. - Mrz.     Aufschichten des Obstbaum- und Heckenschnitts zu Benjeshecken 
 

� 23. Febr.       Kurs für Obstbaumschnitt in Kooperation mit VHS (Peter Gehler) 
 

� Mrz./Dez.      Obstbaumpflanzungen OW Kirchheide/Lindenhaus (15 Bäume)  
 

� Mrz./April      Amphibienschutz in Trophagen, Wahmbeck, Wiembeck, Tipp 
 

� 20. April        Kurs für Obstbaumveredlungen (Peter Gehler) 
 

� 20. April        Eröffnung Foto-Ausstellung in St. Loyen, Lemgo (Laufzeit 3 Monate) 
 

� 25. April        Vortrag „Ein Apfel am Tag ...“ in Koop. mit HS OWL/VHS (Dr. Barth) 
 

� 01. Mai          7. Vogelkundliche Maiwanderung mit anschl. Frühstück (29 Pers.) 
 

� 03. Mai          Exkursion Streuobstwiese Lindenhaus (mit Lipp. Heimatbund OG DT) 
 

� 08. Mai          Film-Vortrag „Das Jahr des Rotmilans“ (Robin Jähne u. Sarah Herbort) 
 

� 23. Mai          JHV BUND-Förderverein / Mitgliederversammlung BUND-OG LE 
 

� 17. Juli          Umweltcamp in der OW Liha für Schüler/innen 9. Klasse (35 Personen) 
 

� Juli/Sept.       Gemeinsame Süßkirschen- und Zwetschenernte (OW Lindenhaus) 
 

� 08. Sept.       Radtour und Grillen der BUND-OG Lemgo (34 Personen) 
 

� 21. Sept.       Apfel-Probier-Exkursionen OW Lindenhaus in Kooperation mit VHS 
 

� 27./28.Sept.  Gemeinsame Apfel- u. Mostobsternte I (mittelfrühe Sorten) 
 

� 06. Okt.         Streuobstwiesenführung OW Lindenhaus anl. Apfelradtour ADFC DT 
 

� 11./12.Okt.    Gemeinsame Apfel- u. Mostobsternte II (späte Sorten);  
 

� 12. Nov.        Vortrag „Bienen und Imkern“ in Kooperation mit VHS (Ruben Neufeld) 
 

� 17. Nov.        Apfelstand in Kalletal-Heidelbeck (ca. 500 Besucher) 
 

� Jan. - Dez.    Öffentlichkeitsarbeit (Presse, Internetpräsenz, Beratungen) 
 

� Jan. - Dez.    BUND-Stammtisch:  jeden letzten Donnerstag im Monat ab 20.00 Uhr 
 

� Jan. - Dez.    Foto-AG-Treffen:      jeden letzten Freitag im Monat ab 19.00 Uhr 
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   Wollschweine auf dem Biohof Meyer-Nordloh und Gruppenbild am Hofladen 

  Wer sein Fahrrad liebt, der schiebt.    Radtour-Abschluss in Kirchheide 

   Großer Andrang beim Apfelstand in Heidelbeck und bildschöne Apfelpracht 



 

 

 

 
 

1. Beteiligung an Planverfahren (§§ 58 ff. BNatSchG) u.a. 
 

In 2013 waren Stellungnahmen zum Bega-Ausbau (Abschnitt II), zur Flächen-
nutzungsplanung für Windkraftanlagen und zu Bebauungsplänen abzugeben. 

 
 

2. Landschaftswacht / Beiratsmitglieder des BUND Lemgo in 2013 
 

Der BUND Lemgo stellt einen Landschaftswächter für den Kreis Lippe, Bezirk 
11.1 (Kirchheide, Matorf, Brüntorf, Lüerdissen und Teilbereiche von Entrup). 
 

Im Beirat der Unteren Landschaftsbehörde beim Kreis Lippe wird der BUND 
durch ein Vollmitglied und zwei stellvertretende Mitglieder aus Lemgo vertreten. 

 
 

3. Ausflüge BUND Lemgo 
 

Am 1. Mai fand die 7. Vogelkundli-
che Wanderung des BUND Lemgo 
statt. Zielgebiet war diesmal das Na-
turschutzgebiet Biesterberg. An-
schließend konnten sich die 29 Teil-
nehmer/innen am Frühstücksbuffet 
im Café Untreu stärken. 

 

Die BUND-Radtour wurde am 8. 
September bei gutem Radlerwetter 
durchgeführt. Abschluss mit Würst-
chen vom Grill, Salaten und lecke-
rem Kuchen war wieder in Kirchhei-
de (Fachwerkhaus Güse). Insgesamt 
nahmen 34 Personen teil. 

 
 

4. Förderverein  
 

Der in 1988 gegründete Förderver-
ein der Ortsgruppe Lemgo im BUND 
NW e.V. (Förderverein) hat den 
BUND Lemgo 2013 in bewährter Art  
rechtlich und finanziell vorbildlich unterstützt. Dafür herzlichen Dank! 

 
 

5. Mitgliederentwicklung 
 

Der Mitgliederbestand des BUND Lemgo hat sich 2013 wieder gut entwickelt 
und ist bis zum Ende des Jahres um 47 auf 370 Personen angestiegen. 
Den in 2013 verstorbenen Mitglieder gilt unser stilles Gedenken. 
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 Blaumeise 

 
 
 
 
lfd. 
Nr. 

Art 
Gebiet/Jahr 

Berg- 
molch 

Faden- 
molch 

Kamm- 
molch 

Teich- 
molch 

Molche 
insges. 

Erd- 
kröte 

Gras- 
frosch 

Laub- 
frosch 

Feuer- 
salam. 

Blind- 
schleiche 

1. LE-Leese           
 1984 – 1985 506 91 432 401 1.430 28 3 7 0 0 
 1986 – 1987 769 105 681 719 2.274 17 2 8 0 0 
 1988 – 1989  863 86 741 698 2.388 16 12 5 1 0 
 1990 – 2006 370 24 352 206 952 13 5 1 1 0 
 Ab 1990 bis 2013 grundsätzlich keine Erfassung, da nächtliches Durchfahrverbot. Erfassung in einigen 

 Jahren nur an ein paar Tagen für Kontrollzwecke. 
 

2. LE-Trophagen           
 1985 – 1990   127 0 0 40 167 2.736 8 0 0 1 
 1991 – 1994     84 1.211 20 0 0 0 
 1995 – 1996     33 1.084 0 0 0 0 
 1997 – 1998     54 556 0 0 0 0 
 1999 – 2000      15 581 0 0 0 0 
 2001 – 2002      15 777 0 0 0 0 
 2003 – 2004      122 1.854 0 0 0 0 
 2005 – 2006       10 582 0 0 0 0 
 2007 – 2008       17 761 0 0 0 1 
 2009      2 176 0 0 0 0 
 2010 sp. Aufbau     4 23 0 0 0 0 
 2011     129 635 13 0 0 0 

 
2012 
2013     

102 
66 

515 
327 

8 
5 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

3. LE-Voßheide           
 1996 - 2000 18 0 0 71 115 1.340 5 0 0 0 
 *) 1997, 1998, 2000 nur Kontrollgänge mit Erhebungen. 1999 und ab 2001 keinerlei Erhebungen. 

4. LE-Wahmbeck           
 1987 – 1990      67 941 74 0 0 0 
 1991 – 1994      22 1.077 84 0 8 0 
 1995 – 1996     41 753 27 0 0 0 
 1997 – 1998      8 774 15 0 0 0 
 1999 – 2000      10 758 0 0 0 0 
 2001 – 2002      5 573 0 0 0 0 
 2003 – 2004      13 267 Bau Süd- umgeh- ung 
 2005 – 2006    10 582 0 0 0 0 
 2007 – 2008      9 633 0 0 0 0 
 2009 – 2010      68 753 Teich-1 0 0 0 
 2011     44 913 0 0 0 0 

 
2012 
2013     

44 
56 

729 
687 

0 
9 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

5. LE-Wahmbeckerheide          
 1985 – 1986      3 909 32 0 0 0 
 Ab 1987 keine Schutzmaßnahmen und Erhebungen mehr durchgeführt. 

6. LE-Wiembeck           
 1985 – 1995*     27 1.007 207 0 0 0 
 2007 – 2008*      43 76 2 0 0 0 
 2009 – 2010      142 623 0 0 0 0 
 2011     42 315 0 0 0 0 

 
2012 
2013     

92 
56 

427 
258 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

 *) 1986 bis 2008 Schutzmaßnahmen, jedoch ohne vollständige schriftliche Erfassung. 

Summen ab 1984: 2.653 306 2.206 2.135 8.786 26.140 532 21 10 2 

Laichgewässer in Trophagen 

Feuersala-

mander

Laubfrosch 

Laichgewässer in Wahmbeck 

Erdkröten- 

nachwuchs 



 

 

 
 

Belegenheit Biotopart seit Arealgröße 

LE-Brüntorf-Loholz Hecken- u. Feldgehölz mit Bruchwald u. Bach 1985 13.000 m² 
LE-Voßheide 1 Wiese mit Tümpel 1985 2.000 m² 
LE-Voßheide 2 Feuchtwiese mit Teich u. Bach 1989 15.000 m² 
LE-Voßheide 3 Feuchtwiese mit Bruchwäldchen u. Bach 1992 17.800 m² 
LE-Kirchheide Streuobstwiese am Sportplatz 1996 15.000 m² 
LE-Welstorf 1 Sumpfwiese 1988/94 5.800 m² 
LE-Welstorf 2 Bachsenke mit Bruchwald u. Heckenbestand 1990 2.500 m² 
LE-Brake-Lindenhaus 1 Verwildertes Parkgelände 1989 11.300 m² 
LE-Brake-Lindenhaus 2 Streuobstwiese mit Heckenbestand 1989 24.600 m² 
Gesamtfläche:   107.000 m² 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Obstbaumbestand 
 

 

Obstwiese Pflanzjahr Apfel Birne Kirsche Pflaume Walnuss Sonstiges gesamt 
LE-Brake Altbestand* 64 - - 15 - - 79 
Lindenhaus 1989 - 1990 63 15 17 15 5 - 115 
*) ca. 1925 1991 - 1995 19 2 - 3 - - 24 

 2004 - 2007 10 - 1 - - - 11 
 2008 - 2010 13 - - 4 - - 17 
 2011 - 2012 12 - - 2 - 1 15 

F = Frühjahr 2013 -  F14 6 - - 1 - - 7 
Bestand Lindenhaus: 187 17 18 40 5 1 268 
LE-Kirchheide 1992 29 26 12 13 9 - 89 
Sportplatz 1994 27 12 6 7 - - 52 
 2000 23 5 9 5 1 - 43 
 2008 - 2010 8 3 - - - - 11 
 2011 - 2012 1 - - - - - 1 
F = Frühjahr 2013 -  F14 14 2 - - - - 16 
Bestand Kirchheide: 102 48 27 25 10 0 212 

Gesamtbestand: 289 65 45 65 15 1 480 
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Betreuungsgebiet Lohholz:  

Auwald mit Weidenmeise, 

Sumpfrohrsänger, Totholz, Sternmiere 
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AK Verkehr / Stellungnahmen nach 
§§ 58 ff BNatSchG  

AK-Leiter: 
Hans-Eckhard Buschmeier 

Oberer Steinbrink 8, 32657 Lemgo 
 ℡ 05266/679 

AK Biotopbetreuung I  
Voßheide 
AK-Leiter: 

Werner Rabe u. Dieter Buschmeier 
Auf dem Berge 8, 32657 Lemgo 

℡ 05261/88297 

AK Amphibien u. AK Wasser 
Lemgo und Ortsteile 

AK-Leiter: 
Siegmund Gedeon 

Schererstr. 8, 32657 Lemgo 
℡ 05261/15098 

 

AK Biotopbetreuung II 
Brüntorf- Kirchheide- Matorf- Welstorf 

AK-Leiter: 
Hans-Eckhard Buschmeier 

Oberer Steinbrink 8, 32657 Lemgo 
℡ 05266/679 

AK Vogel-, Insekten und 
Fledermausschutz 

AK-Leiter: 
Willi Hennebrüder 

Liebigstr. 92A, 32657 Lemgo 
℡ 05261/970975 

 

AK Biotopbetreuung III 
Brake-Lindenhaus 

AK-Leiter: 
Ernst-Friedrich Edler 

Krügerkamp 20 A, 32657 Lemgo 
℡ 05261/88495 

AK Naturfotografie 
FOTO-AG 
AK-Leiter: 

Marc Goedecke 
Duxenberg 8, 32694 Dörentrup 

℡ 05265/954678 
 

AK Biotopbetreuung IV 
Lemgo, Hörstmar u.a. 

AK-Leiter: 
Siegmund Gedeon 

Schererstr. 8, 32657 Lemgo 
℡ 05261/15098 

AK Informationsarbeit 
Presse, Internet, Info-Stände u.a. 

AK-Leiter: 
Willi Hennebrüder 

Liebigstr. 92A, 32657 Lemgo 
℡ 05261/970975 

 

AK Obstsortendatenbank 
(OSDB) 

AK-Leiter: 
Christoph Bührig 

Am langen Feld 3, 32694 Dörentrup 
℡ 05265/946494 

Vorsitzender: Hans-Eckhard Buschmeier Oberer Steinbrink 8 32657 Lemgo 
Stellvertreter: Siegmund Gedeon  Schererstraße 8 32657 Lemgo 
Kassiererin:  Angelika Rabe  Auf dem Berge 8 32657 Lemgo 
Beisitzer:  Ernst-Friedrich Edler  Krügerkamp 20 A 32657 Lemgo 
Kassenprüfer: Margarita Stuckenbrok Schützentwete 12 32657 Lemgo 

Rainer Kammler  Am Stumpenturm 14 32657 Lemgo 



 

 

 

Erfolgreiche Mitgliederwerbeaktion 
wird in 2014 fortgesetzt 

 

... mit sehr schönen Prämien! 
 
Für jede Neuanmeldung (Einzel- oder 
Familienmitgliedschaft), die über die BUND-
Ortsgruppe Lemgo eingereicht wird, erhält 
 
der/die Werber/in das Buch „Gesundbrunnen 
Apfel“ als Werbeprämie; 
 
das geworbene Neumitglied hat die Auswahl 
zwischen 4 verschiedenen Werbegeschenken: 
Apfelstiege – Nistkasten – Futterhaus – 
Apfelkochbuch von Eckart Brandt. 
 
Berücksichtigt werden alle bis zum 31.12.2014 
eingehenden BUND-Beitrittserklärungen. 

 

 

 
X  Ich zahle einen jährlichen Beitrag von: 

 Hiermit erkläre ich per (Datum) ...........................  Erwachsene (Einzelmitgliedschaft)               50,00 € 
 meinen Beitritt zum Bund für Umwelt  Jugendliche (bis 18 Jahre)               16,00 € 
 und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND)  Auszubildende, Studenten,  
 Einzugsermächtigung (geringe Verwaltungskosten):  Erwerbslose, Kleinrentner  
 Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbei-  mindestens 16 € - mein Beitrag:                          € 
 trag vom nachstehenden Konto abgebucht wird:  Familien                65,00 € 
 Konto-Nr./ IBAN: ..................................................  Firmen            130,00 € 
 Bank: ...................................................................  und eine freiwillige Spende von                        € 
 BLZ / BIC: ............................................................     Jahresbeitrag insgesamt:                        € 

 Zahlungsweise:  
 O jährlich        O halbjährlich          O vierteljährlich 
 alternativ (mit höheren Verwaltungskosten verbunden): 

 O Zahlung per Rechnung (nur jährlich möglich) 

 
Mitgliedsbeiträge und Spenden sind 

steuerlich absetzbar! 

 
........................................................................................................................................................................... 
 ▲ Name, Vorname und Geburtsdatum ▼ Familienmitglieder (ggf. abw. Familienname): ▼ 
 
.............................................................................. 

 
......................................................................................... 

 ▲ Straße, Hausnummer ▲ Name (wenn abweichend), Vorname, Geburtsdatum 
 
.............................................................................. 

 
......................................................................................... 

 ▲ PLZ, Wohnort ▲ Name (wenn abweichend), Vorname, Geburtsdatum 
 
.............................................................................. 

 
......................................................................................... 

 ▲ Datum, Unterschrift ▲ Name (wenn abweichend), Vorname, Geburtsdatum 
 
Ich bin an praktischer Mitarbeit interessiert: 
O nein / O ja - Telefon: ................................……. .E-Mail: ............................................................................... 
 
Werber/in: ......................................................................................................................................................... 

(Name und Anschrift) 
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Aufnahmeantrag an  
BUND Lemgo,  

Oberer Steinbrink 8, 32657 Lemgo 
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